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Übernahme Asylwesen 
 

 

 
1. Ausgangslage 

 
Die Stadt Opfikon hat mit einer Leistungsvereinbarung die Betreuung von Personen 
aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich und den Betrieb der Asylunterkunft Ober-

hauserstasse 31 an die Asylorganisation Zürich (AOZ) ausgelagert. 
 

Der Betreuungsbedarf von Geflüchteten hat in den letzten Jahren, aufgrund der stei-
genden Asyl- und Flüchtlingszahlen, stark zugenommen. Die Büros der AOZ befinden 
sich in Schlieren, was die Beratung vor Ort in Opfikon erschwert. Die Sozialarbeitenden 

der AOZ sind tage- oder halbtagesweise abwechselnd in  Opfikon anwesend.  
 
lm Zuge der Entwicklungen im Asylbereich in den letzten Jahren stellt sich die Frage 

erneut, ob es sinnvoller wäre, die Betreuung und Beratung der Menschen  aus dem 
Asyl- und Flüchtlingsbereich innerhalb der Stadtverwaltung Opfikon zu  gewährleisten. 

Auch die Sozialbehörde ist mit der Fallführung der AOZ nur mässig zufrieden.  
 
Mit der Integration des Asyl- und Flüchtlingswesens in die Strukturen der Sozialabtei-

lung verfügt die Stadt Opfikon zukünftig über einen eigenen Fachbereich, der den ge-
setzlichen Versorgungsauftrag gemäss SHG und AfV des Kantons Zürich wahrnehmen 

kann. Die Leistungsvereinbarung mit der AOZ kann unter Berücksichtigung der verein-
barten Kündigungsfrist per 31. Dezember 2025 gekündigt werden. 
 

Damit der neue Bereich Asyl- und Flüchtlingswesen fristgerecht per Januar 2026 die 
Betreuung der Menschen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich gewährleisten kann, 

ist es wichtig, dass die Organisation nach der Integration in die Strukturen der Sozial-
abteilung genügend Spielraum erhält, um der derzeitigen Nachfrage nach betreueri-
schen Leistungen entsprechen zu können. Das Stellendach der Stadtverwaltung soll 

deshalb um insgesamt 12.7 Stellen erhöht werden. 
 

2. Grundlagen 
 
Grundlage für die Beurteilung waren die Unterlagen des Stadtrates, der Fragebogen 

der beantwortet wurde und eine Fragestunde mit der zuständigen Stadträtin und dem 
Abteilungsleiter. 

 
3. Bearbeitung / Prüfung 
 

Das vorliegende Geschäft wurde von der GPK in mehreren Sitzungen behandelt. Die 
zuständige Stadträtin Heidi Kläusler-Gysin und der Abteilungsleiter Gerd Bolliger waren 

an einer Sitzung anwesend.  
 
Die GPK stellte einen umfangreichen Fragebogen zu einzelnen Punkten der Über-

nahme des Asylwesen zusammen. Diese wurden durch die zuständigen Personen 
schriftlich beantwortet. Weitere offene Punkte konnten in einer weiteren Sitzung mit der 
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zuständigen Stadtratin Heidi Kläusler-Gysin dem Abteilungsleiter Gerd Bolliger zur Zu-
friedenheit der GPK beantwortet werden. 
 

 
4. Erwägungen der Geschäftsprüfungskommission 

 
Die GPK hat sich mit allen Punkten der Übernahme Asylwesen auseinandergesetzt.  
 

Die GPK erachtet die Eingliederung des Asylwesens in das Sozialamt der Stadt 
Opfikon als positiv. Insbesondere erhoffen wir durch eine lokale Betreuung der Klienten 

eine bessere und schneller Integration erreichen zu können.  
 
Die GPK sieht ein gewisses Risiko in der Besetzung der Stellen  (Fachkräftemangel). 

 
Die GPK wünscht, dass diese Stellen im Reporting des Gesamtstellendach der Stadt 
Opfikon integriert werden. 

 
Die GPK würde es begrüssen, dass im Geschäftsbericht das Reporting in Bezug auf 

das Asylwesen ausgebaut wird und insbesondere Kennzahlen zur Qualität der Flücht-
lingsbetreuung ausgewiesen werden. 
 

Die Minderheit beantrag das Stellendach des Geschäftes auf 9 Personen anstelle der 
12.7 festzulegen. Dieser Antrag wurde mit 4 zu 3 Stimmen abgelehnt. 

 
 
5. Antrag 

 
Die Geschäftsprüfungskommission beantragt dem Gemeinderat mit 7:0 Stimmen (bei 

0 Abwesenheit / Enthaltung) den Antrag des Stadtrates vom 19. November 2024 unter 
Berücksichtigung folgender Änderungen zu genehmigen: 
 

- Die GPK beantragt einstimmig das die gesprochen Stellen in das Gesamtstellendach 
der Stadt Opfikon integriert werden und die Laufzeit analog gilt. 

 
 
 

Referent: David Sichau 
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